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Liebe Schulgemeinschaft! 

Der erste Unterrichtsabschnitt liegt hinter 
uns, die ersten Klassenarbeiten und 
Klausuren sind geschrieben, unsere Stu-
dienreferendare habe ihre Examensprü-
fungen alle sehr erfolgreich absolviert. 
Unser jüngster Nachwuchs hat das Don-
Bosco-Gymnasium bei der Schulrallye 
des Sextanertages noch besser erkunden 
und die neue Klassengemeinschaft auf 
der Kennenlernfahrt nach Calhorn stär-
ken können. 

Eine gute Möglichkeit sich mit der neuen 
Struktur und für viele auch den neuen 
Gesichtern in der Oberstufe vertraut zu 
machen, gab es bei den Methoden- und 
Orientierungstagen in Baasem für die 
Schülerinnen und Schüler der EF. 

Dass es auf die Zielgerade der Schullauf-
bahn geht, spürte der Abiturjahrgang. 
Hier standen direkt vor den Herbstferien 
die Abschlussfahrten auf dem Programm, 
die nach Barcelona, nach München und 
ins Kleinwalsertal führten. 

Eine erlebnisreiche Woche mit sportpäda-
gogischem Schwerpunkten erlebten die 
Mittelstufenklassen der Jahrgangsstufe 8 
auf Rügen, Sylt oder in  Benediktbeuern. 

Einen Blick auf die High-Tech-Arbeitswelt 
warfen die Differenzierungskurse Technik 
bei den TalentPerspektiven Ruhr 2016 im 
ThyssenKrupp Quartier. 

Und so bunt und vielfältig geht es auch 
im zweiten Unterrichtsabschnitt weiter. 
Gerade in den Monaten November und 
Dezember gibt es zahlreiche Angebote, 
die es allen Schülerinnen und Schülern 

ermöglichen, ihre Talen-
te einzubringen. Die 
Schulstadtmeisterschaf-
ten in den verschiede-
nen Sportarten begin-
nen, die ersten Proben 
für Musiker und Schau-
spieler der Hausmusik-
abende stehen an, Bas-
telaktionen und Vorbe-
reitungen für unseren 
Stand auf dem Borbe-
cker Weihnachtsmarkt finden statt, die 
Klassen  5 und 6  freuen sich auf das 
Spiel ohne Grenzen, das wieder von Leh-
rern und älteren Schülerinnen und Schü-
lern organisiert wird. In gut sechs Wo-
chen findet dann schon das Adventkon-
zert statt und kurz darauf beginnt der 
Tannenbaumverkauf für unsere Aktion 
„Werkzeug für Haiti“ - wie immer mit tat-
kräftiger Unterstützung des Kollegiums, 
der Eltern und der Schülerschaft. 

Anfang November begrüßen wir die neu-
en Studienreferendare des Studiensemi-
nars Oberhausen. Wir freuen uns, dass 
aus dem aktuellen Ausbildungsdurchgang 
Frau Maren Schneider jetzt endgültig 
zum Kollegium gehört. Sie unterrichtet ja 
schon seit ihrem Studium bei uns und ist 
ein weiteres Eigengewächs, das gleich-
zeitig auch die große Verbundenheit der 
Ehemaligen zum Don-Bosco-Gymnasium 
zeigt. 

Ich wünsche der ganzen Schulgemein-
schaft einen erfolgreichen zweiten Unter-
richtsabschnitt.  

Lothar Hesse 
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Liebe Schulgemeinde, 

die Anfangsphase des neuen Schuljah-
res ist nun vorbei. 812 Schülerinnen 
und Schüler besuchen unser Gymnasi-
um. Die Kennlerntage in Calhorn, das 
Einführungsseminar in Baasem, viele 
Klassenfahrten und die Studienfahrten 
der Q2-Kurse sind mit vielen neuen 
und interessanten Erfahrungen gut 
verlaufen. 
Ausdrücklich bedanken möchte ich 
mich für die tolle Organisation und den 
Verlauf des Ehemaligentreffens am 20. 
August. Die Resonanz der fast 900 
Teilnehmenden zeigte dies sowohl am 
Abend als auch in den positiven Rück-
meldungen danach. Das war nur mög-
lich, weil sich der Ehemaligenverein, 
Kolleginnen und Kollegen und vor al-
lem auch Schülerinnen und Schüler 
sehr engagiert haben. Vielen DANK! 
Ende dieses Monats verabschieden wir 
unsere Referendarinnen und Referen-
dare, die alle mit besten Ergebnissen 
ihr 2. Staatsexamen bestanden haben. 
Herzlichen Glückwunsch! Ich wünsche 
ihnen für ihren weiteren Lebensweg 
Gottes reichen Segen. 
Herzlichen Dank möchte ich auch Frau 
Beige für ihr Engagement im Vorstand 
der Schulpflegschaft sagen. Sie stand 
in diesem Jahr nicht mehr zur Wieder-
wahl an. Gewählt wurde in den Vor-
stand Herr Roland Soballa. Herzlichen 
Glückwunsch und vielen Dank für die 
Bereitschaft zur Mitarbeit. Als Vorsit-
zender wiedergewählt wurde Herr Flü-
gel und als 2. Vorsitzende Frau Kuh-
mann. Auch ihnen einen herzlichen 
Dank für die aktive Mitarbeit an der 
Spitze der Schulpflegschaft. 
Begrüßen möchte ich die neuen Refe-
rendarinnen und Referendare, die am 
01.November  am Don-Bosco-
Gymnasium ihr Referendariat begin-
nen. Ich wünsche allen viel Freude, 
viel Erfolg und ein frohes und gutes 
Miteinander. 

Bald beginnt mit 
der Advent‑ und 
We ihnachtsze i t 
das neue Kirchen-
jahr. Dieser Fest-
kreis gehört zum 
bleibenden Ge-
dächtnis der Kir-
che. Er vertieft 
unsere Erinnerung 
an den weiten 
Weg, den Gott mit 
uns Menschen bis-
her schon gegan-
gen ist. Dieser Festkreis mit seinen 
Symbolen und Bräuchen, Bildern und 
Empfindungen, seinen Botschaften und 
Feiern lässt uns in eine heilsame Er-
wartung, ja Aufregung geraten. Wird 
Jesus bei den Menschen mehr Glauben 
als Gleichgültigkeit finden? Diese Wo-
chen bieten besondere Gelegenheit, 
ihn wahrzunehmen, ihn ernstzuneh-
men, seine Geschenke der Erlösung 
anzunehmen und auf ihn zu hören. Die 
Erzählungen vom Weg Gottes mit der 
Menschheit, seine Schöpfungswunder 
und Lebensgesetze, seine Gebote, sei-
ne Verheißungen, das Kommen seines 
Sohnes auf diese friedlose Erde voller 
Terror, Gewalt und Krieg, die Gebete 
und Lieder, ‑ all das dürfen wir uns in 
diesen Wochen erneut ins Gedächtnis 
rufen. Wir können uns daran aufrich-
ten, unser Leben danach ausrichten, 
Kraft schöpfen, Hoffnung fassen, als 
Christen Jesus Christus unter den Mit-
menschen bezeugen. Erneuern wir in 
dieser Zeit unsere Gottesbeziehung 
und helfen wir mit, dass Antlitz der Er-
de zu erneuern. 
Ich wünsche uns allen, liebe Schulge-
meinde, ein gutes und erfolgreiches 
Schul- und Arbeitsjahr, immer in dem 
Bewusstsein, dass Gott unsere Wege 
mitgeht. 

Ihr, Euer 

Pater Otto Nosbisch SDB 
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Die Schulpflegschaft berichtet! 

Nachdem das Schuljahr 2016/2017 
mittlerweile gut angelaufen ist, hat am 
26. September die erste Sitzung der 
Schulpflegschaft stattgefunden. In har-
monischer und konstruktiver Art und 
Weise sind die Elternvertreter aller 
Jahrgangsstufen über die neuesten 
Entwicklungen am DBG informiert wor-
den. Sicherlich werden diese Informa-
tionen auch in geeigneter Weise an die 
jeweiligen Eltern der einzelnen Klassen 
weitergegeben. Neben interessanten 
Diskussionen standen auch wieder die 
Wahlen des Vorstands an. Hierbei gab 
es nur geringfügige Veränderungen. 

So wurden Thorsten Flügel (EF) als 1. 
Vorsitzender und Christiane Kuhmann 
(EF) als 2. Vorsitzende einstimmig 
wiedergewählt. Katja Beige hat sich 
nach drei Jahren der Mitarbeit im Vor-
stand aus persönlichen Gründen zu-
rückgezogen und wurde gebührend 
verabschiedet. Ihr gilt auch auf diesem 
Weg noch einmal unser herzlicher 
Dank! Neuer 3. Vorsitzender ist nun 
Roland Soballa (6a). In dieser neuen 
Konstellation gehen wir gestärkt die 
Aufgaben gemeinsam an und freuen 
uns über viele Anregungen und Wün-
sche aus den Reihen der Eltern unter:  

schulpflegschaft@dbgessen.de 
Ihr Thorsten Flügel 

Schulpflegschaftsvorsitzender 

Englischzertifikate für den Er-
folg in Studium und Beruf 

Englisch gehört nicht nur zu den wich-
tigsten Fächern in der Schule, sondern 
auch zu einer der Schlüsselfertigkeiten 
für die Zukunft. Daher können junge 
Menschen ihre Chancen in der Zukunft 
mit einem zusätzlichen Englischzertifi-
kat noch vergrößern. 

Mit großer Freude konnte ich beobach-
ten, welche außerordentliche Motivati-
on und Leistungsbereitschaft 17 Don 
Bosco Schüler und Schülerinnen der 
Q2 aufgebracht haben, um neben dem 
regulären Englischunterricht eine ex-
terne Fremdsprachenzertifizierung zu 
erlangen. Sie waren bereit, Zeit und 
Geld in ihre berufliche Zukunft zu in-
vestieren und wurden dafür vor den 
Herbstferien mit den Zertifikaten der 
renommierten Cambridge Universität 
belohnt. Weltweit werden diese Zeug-
nisse von mehr als 20.000 Organisati-
onen und Universitäten als Nachweis 
über international vergleichbare Eng-
lischkenntnisse akzeptiert. 

Allen erfolgreichen Teilnehmern an 
dieser Stelle einen herzlichen Glück-
wunsch! 

Ein neuer Vorbereitungskurs für Schü-
ler der Q1 beginnt am Dienstag nach 
den Herbstferien. 
Annette Schulte Hemming 
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Don-Bosco-Gymnasium und 
Malteser Hilfsdienst schließen 
Kooperationsvertrag 
Schulsanitätsdienst wird weiter 
professionalisiert 

Schulsanitäter am Don-Bosco-
Gymnasiums gibt es seit über zwei 
Jahrzehnten. Der ehemalige Schüler 
Markus Jäger gründete diese Gruppe 
als langjähriges Mitglied des Malteser 
Hilfsdienstes Anfang der 1990er Jahre. 
Heute führen ehemalige Schüler und 
Schülerinnen dieses Engagement fort 
und leiten den schuleigenen Sanitäts-
dienst, die wir ihr Gründer Mitglied 
beim Malteser Hilfsdienst sind.  

Um die langjährige Zusammenarbeit 
zwischen DBG und Malteser Hilfsdienst 
noch weiter zu professionalisieren, 
wurde zum Schuljahr 2016/17 eine 
Kooperationsvereinbarung geschlos-
sen. Die fachliche Betreuung des 
Schulsaniätsdienstes wird jetzt auch 
offiziell von den Maltesern übernom-
men und gewährleistet die Ausbildung, 
Beratung und Fortbildung der enga-
gierten Ersthelfer am DBG. Alle Schü-
lerinnen und Schüler, die im Schulsani-
tätsdienst des DBG mitwirken, erhal-
ten eine entsprechende Erste-Hilfe-
Ausbildung und regelmäßige Fortbil-
dungen. All das kostenfrei, wenn man 

mindestens in einem Schuljahr aktiv 
im Schulsanitätsdienst mitwirkt.  

Aktuell sind über 20 Jugendliche des 
DBG in der Sani-AG aktiv und über-
nehmen die Erstversorgung bei Verlet-
zungen in der Schule. Eine zentrale 
Meldestelle im Sekretariat lässt im 
Notfall den diensthabenden Sanitäter 
per Piepser alarmieren. Die Sani-AG 
verfügt über einen zentralen Behand-
lungsraum in der Pausenhalle, der mit 
einer Untersuchungsliege mit allem 
weiteren ausgerüstet ist, was man zur 
Erstversorgung von Kranken und Ver-
letzten benötigt. Neben der Tätigkeit 
im Schulsanitätsdienst sind die Mitglie-
der der Sani-AG auch bei Schulveran-
staltungen außerhalb der Schule prä-

sent. 
Wie eng die Kooperation zwischen 
Don-Bosco-Gymnasium und Malteser 
Hilfsdienst bereits ist, zeigt sich im ak-
tuellen Leitungsteam, das mit sechs 
Ehemaligen besetzt ist, die zugleich 
auch Mitglied bei den Maltesern sind. 

ScrG 
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Boatardi - Guten Tag! 
 

Mein Name ist Simon Mühlbauer. Vor 
ein paar Monaten noch Schüler am 
Don-Bosco-Gymnasium in Essen-
Borbeck, arbeite ich heute als Volontär 
auf der anderen Seite der Welt in Ti-
mor Leste, in einer Einrichtung der Sa-
lesianer. 
Auch hier gibt es Don Bosco Schulen 
und an einer solchen bin ich, doch 
mein Leben könnte nicht unterschiedli-
cher sein. 
Beginnen wir mit der Sprache: Landes-
sprache ist Tetum (was ich nicht spre-
che) oder wahlweise eine von über 40 
Dialekten, die in dem Land (halb so 
groß wie NRW) gesprochen werden. 
Unterrichtssprache und auch offizielle 
Staatssprache ist Portugiesisch (was 
ich nicht spreche). Findet man aber in 
keiner dieser Sprachen die richtigen 
Worte, greift man auf Indonesisch 
(was ich nicht spreche) zurück. 
Mit der Kommunikation hat es sich am 
Anfang also etwas kompliziert darge-
stellt, doch schnell habe ich Tetum ge-
lernt und mit Händen und Füssen ver-
steht man sich am Ende immer, auch 
wenn man auf die Frage „Möchten Sie 
sich hinsetzten“ anfangs noch antwor-
tete „Danke, aber ich bin nicht hung-
rig“. 

War ich in Deutschland Schüler, bin ich 
nun hier, um Englisch-Unterricht zu 
geben. In einem Tetum-Englisch-
Mischmasch schlage ich mich ganz gut 
durch und höre mittlerweile auf Mister 
oder Teacher Simon, nur Simon bis hin 
zu Malä (Ausländer) und sogar Sulap 
(Magier).  
Über meine Erfahrungen auf dieser 
Seite des Planeten, angefangen bei der 
abenteuerlichen Ankunft, über Ausflü-
ge auf der Ladefläche eines Trucks mit 
40 Timoresen, bis zur Geschichte, wa-
rum mir Leute Sulap (Magier) hinter-
her rufen, könnt ihr online unter mei-
nem Blog jederzeit mehr lesen: 

www.blogs.strassenkinder.de/mit
simontestetimorleste 

Die Salesianische Kommunität in Fatu-
maca (Timor Leste) bildet an ihrer 
technischen Schule Jungen und Mäd-
chen in verschiedenen technischen Be-
rufen sowie in Englisch, Portugiesisch, 
Indonesisch und anderen notwendige 
Fächern aus. Sie freut sich über jede 
Art von Spende. Mehr dazu erfahrt ihr 
auf meinem Blog. 

Ich bedanke mich im voraus und freue 
mich, euch vielleicht in Zukunft auf 
meinem Blog mehr zu erzählen! 
Adeus! Euer Simon 

(BehM/ScrG) 



Seite 6 TalentPerspektiven Ruhr  2016 Seite 6 

Technik Differenzierungskurse 
bei ThyssenKrupp 

Im ThyssenKrupp Quartier in Essen 
fanden die TalentPerspektiven Ruhr 

2016 statt. Unweit des Stammhauses 
der traditionsreichen Weltfirma boten 
sechs ZDI-Netzwerke aus dem Ruhr-
gebiet insgesamt acht Worksshops an, 
in denen Schülerinnen und Schüler ihr 
Techniktalent entdecken konnten. Mit 
dabei waren auch die insgesamt 48 
Schülerinnen und Schüler der beiden 
Technik-Differenzierungskurse (8. und 
9. Klasse) von Herrn Lübbering und 
Herrn Weinert. 

In jeweils drei der acht technisch ori-
entierten 90-minütigen Workshops 
konnten die Jugendlichen erfahren, ob 
für sie ein Beruf oder Studium aus den 
Bereichen Technik und Informatik das 
Richtige ist. Angeleitet wurden sie da-
bei von Partnern aus Schulen, Institu-
tionen, Unternehmen und Hochschu-
len. Die Teilnehmer wählten vorher 

aus dem Gesamtangebot fünf 
Workshops aus, die sie interessierten. 

Inhaltlich ging es dabei z.B. um Quad-
copter, Geoinformatik mit GPS, Robo-
tik, CAD-Zeichnungen, Umgang mit 
dem Schneideplotter oder Virtual Rea-
lity. Der Tag verging im wahrsten Sin-
ne wie im Fluge, so dass der Heimweg 
zum Don-Bosco Gymnasium mit sehr 
vielen positiven Eindrücken angetreten 
werden konnte. 

Die TalentPerspektiven Ruhr wurden 
erstmals in Kooperation mit der Stif-
tung Mercator und der Bildungsinitiati-
ve RuhrFutur durchgeführt. 

Viele Jugendliche waren vor Ort, die in 
Technikworkshops direkte Talentförde-
rung erlebten.  

LueC   
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Technik AG sucht Nachwuchs 

Nach den Herbstferien beginnt ein 
neuer Ausbildungskurs für die Technik 
AG. 
Interessenten aus der EF und Q1 kön-
nen sich ab sofort im Sekretariat mel-
den.  

Bei allen DBG-Veranstaltungen, die 
technisches Equipment benötigen, lau-
fen viele der Prozesse im Hintergrund 
ab. Planung, Aufbau, Betreuung wäh-
rend der Veranstaltung und Abbau – 
um all das kümmert sich die Technik-
AG. Das geht von Infoveranstaltungen 
bis hin zu den jährlichen Groß-Events 
wie Hausmusikabenden und Padders 
Events. 

Als TechnikerIn sollte man Interesse 
an Veranstaltungstechnik haben, gerne 
im Team arbeiten und bereit sein und 
Verantwortung zu übernehmen. Im 
Gegenzug zeichnet sich unsere AG 
durch besonderen Team Spirit und Zu-
sammenhalt inklusive gemeinsamer 
Aktivitäten außerhalb des Schulalltags 
aus. 
 

Wenn auch Du in der Sekundarstufe II 
bist und Lust hast, bei uns mitzuma-
chen, dann melde Dich für den nächs-
ten Kurs Einführung in die Veran-
staltungstechnik an. 
 

 

Nach dem Kurs könnt ihr bei Schul-
veranstaltungen wie Elternabenden, 
Theaterprojekten etc. die schuleigene 
Licht- und Tontechnik aufbauen und 
während der jeweiligen Veranstaltung 
betreuen. 

 
Kursbeginn: Nach den Herbstferien 
Kursdauer: 
6 Tage à 2 Std. oder 3 Tage à 4h. An 
einem Samstag Abschluss. 
Teilnehmer: 10-12 Teilnehmer 
 

Inhalte: 

Tontechnik: 

- Verkabelung einer einfachen PA 

- Aufbau und Funktionsweise eines 
Mischpultes 

- Bearbeitung von Tonsignalen (Micro, 
Laptop, Gitarre, Keyboard) 

Lichttechnik: 

- Kennenlernen diverser Lampen und 
Scheinwerfer incl. Installation 

- Programmierung und Steuerung ein-
facher Szenen mittels DMX 

- Aufbau und Verkabelung einer 
Lichttraverse 

Podestbau: 

- Aufbau einer kleinen freistehenden 
Bühne 

- Aufbau der Scherenpodeste 

Eckdaten Versammlungsstätten-
verordnung 

 

Leider können wir nur max. 12 Teil-
nehmer zulassen, da der Kurs sonst 
sehr uneffektiv würde. Bei Rückfragen 
stehen wir gerne zur Verfügung. 

Max Metzger/Jörg Bovens 
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Termine 

Mi. 26.10.16  Schulkonferenz 

Sa. 05.11.16 Borbecker Schulbörse 

Sa 12.11.16 Spiel ohne Grenzen (5 und 6) 

Fr. 18.11.16 Elternsprechtag 

Sa. 19.11.16 MINT for Kids 

Mi. 23.11.16 Begegnungsabend 

Sa. 03.12.16 Tag der offenen Tür 

Di. 06.12.16 Nikolausfeier (5 und 6) 

Mi 07.12.16 Adventskonzert 

Alle weiteren Termine finden sich auf un-
serer Schulhomepage www.dbgessen.eu 
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im Pitztal (Österreich) 

Neues Haus, neues Skigebiet 
Das St. Johannesstift der Salesianer 
Don Boscos in Essen-Borbeck startet in 
den Weihnachtsferien 2017/2018 nach 
einjähriger Pause in eine neue Famili-
enw in te r f r e ize i t  (27 .12 .2017-
06.01.2018). Ziel wird ein Selbstver-
sorgerhaus im Pitztal sein. Das Haus 
bietet Platz für 45 Personen in 2- bis 
6-Bett-Zimmern, die größtenteils mit 
Dusche ausgestattet sind. Zur Verfü-
gung stehen des Weiteren eine Sauna 
und eine Infrarotwärmekabine. Zwei 
Skigebiete (das Familienskigebiet 
Hochzeiger und das Gletscherskigebiet 
Riffelsee/Pitztaler Gletscher) bieten 
Pistenspaß bis auf 3500m. Auch für 
Nichtskifahrer bietet die Region zahl-
reiche Ausflugsmöglichkeiten. Die Kos-
ten werden ca. 410 Euro pro Person 
betragen. Inkludiert ist darin die Un-
terkunft samt Halbpension, eine Sil-
vesterparty, die Versicherung und 
ganz viel Spaß mit Gleichgesinnten. 
Für einen 9-Tages Skipass müssen ca. 
250,-€/Erwachsene bzw. ca. 150,-€/ 
Jugendliche eingeplant werden. Kinder 

bis einschließlich 9 Jahre sind frei, 
wenn mindestens 1 Elternteil einen 
Skipass kauft. Anmeldungen gibt es ab 
Mitte Januar bei Pater Otto Nosbisch 
und Roland Soballa. Dieser steht bei 
Rückfragen auch gerne unter der Mail-
adresse rollysteffi@aol.com zur Ver-
fügung. 


